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Verfassungsschutz weiß nichts von "Hetzjagd" in Chemnitz

Chemnitz, 07.09.2018, 00:49 Uhr

GDN - Der Präsident des Bundesamts für Verfassungsschutz, Hans-Georg Maaßen, hat Zweifel, dass es während der
Demonstrationen in Chemnitz zu "Hetzjagden" gekommen ist. Maaßen sagte zu "Bild" (Freitagausgabe): "Die Skepsis gegenüber den
Medienberichten zu rechtsextremistischen Hetzjagden in Chemnitz werden von mir geteilt." 

Dem Verfassungsschutz lägen "keine belastbaren Informationen darüber vor, dass solche Hetzjagden stattgefunden haben." Über das
Video, das Jagdszenen auf ausländische Menschen nahe des Johannisplatzes in Chemnitz zeigen soll, sagte Maaßen: "Es liegen
keine Belege dafür vor, dass das im Internet kursierende Video zu diesem angeblichen Vorfall authentisch ist." Weiter sagte der
Verfassungsschutz-Präsident: "Nach meiner vorsichtigen Bewertung sprechen gute Gründe dafür, dass es sich um eine gezielte
Falschinformation handelt, um möglicherweise die Öffentlichkeit von dem Mord in Chemnitz abzulenken."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-111512/verfassungsschutz-weiss-nichts-von-hetzjagd-in-chemnitz.html
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